
Service für Forschende - Kontaktstelle Forschungsdaten      

Anforderung von Datenmanagement-Textbausteinen für Förderanträge 
Kontaktperson                                                                                         E-Mail-Adresse

Beschreiben Sie bitte kurz Ihr Forschungsthema und die Daten, die erhoben werden!

Wie werden Sie mit den Daten umgehen, die in Ihrem Projekt anfallen werden?

1. Wollen Sie Ihre Daten auf einem von der   TUD bereitgestellten Speicher (ggf. verschlüsselt) ablegen/verwalten?

Ja, verschlüsselt    Ja, unverschlüsselt          Nein  Unbekannt    

2. Werden Sie mit externen Projektpartnern Daten teilen oder ihnen Zugriff auf Ihren Speicher gewähren?

Ja, beides Ja, nur teilen        Ja, nur Zugriff gewähren Unbekannt

3. Wollen Sie Ihr Projekt über eine Plattform der TUD managen bzw. gemeinsam im Team an Dokumenten arbeiten?

Ja Nein Unbekannt

4. Werden Sie ein Backup Ihrer lokalen Daten zusätzlich zum automatischen Backup der TU-Dienste sicherstellen?

Ja, mit der Backup-Software der TUD   Ja, eigenverantwortlich          Nein       Unbekannt

5. Wie wollen Sie Ihre Daten nach Abschluss des Projektes oder nach einer       wiss. Veröffentlichung archivieren?

ZIH-Zwischenarchiv OpARA  Eigenverantwortlich  Unbekannt

Benötigen Sie in Ihrem Projekt weiterführende Dienstleistungen zum Datenmanagement?

6. Benötigen Sie die IT-Infrastruktur der TUD für das Aufsetzen/Anpassen eines Dienstes        oder einer Datenbank?

Ja (Namen angeben)   Nein Unbekannt

7. Benötigen Sie darüber hinaus Dienstleistungen oder Software, die im Fördermittelantrag zu beantragen sind?

Nein UnbekanntJa (Name, Grund angeben) 

8. Arbeiten Sie mit personenbeziehbaren Daten im Sinne der DSGVO?

Ja Nein Unbekannt

Wie werden Sie die geltenden Richtlinien der TUD zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 
und zum Umgang mit Forschungsdaten umsetzen?

9. Beachten Sie weitere Richtlinien der Fachrichtung/des Förderers/der Professur zum Umgang mit Forschungsdaten?

Ja (Namen angeben) Nein Unbekannt

10. Werden Sie Ihre Daten so dokumentieren, dass man sie   auch über das Projektende hinaus nachvollziehen kann?

Ja  Nein Unbekannt

11. Werden Sie geeignete nachnutzbare Dateiformate   verwenden?

Ja Nein Unbekannt

12. Werden Sie geeignete nachnutzbare Standards für ihre (Meta-)Daten            verwenden?

Ja Nein Unbekannt

13. Werden/dürfen Sie einen Teil Ihrer Daten im Sinne von Open Data öffentlich zugänglich machen?

Ja Nein (Grund angeben)  Unbekannt

Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte unter kontaktstelle-forschungsdaten@tu-dresden.de an 
die Kontaktstelle Forschungsdaten oder an  das Dezernat 5 Sachgebiet 5.1 unter projectscout@tu-dresden.de

       Nein 
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